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«Iditarod, das härteste Hundeschlittenrennen»

Auch das ist eine wahre Geschichte!

Martin Buser – ein mittlerweile 65 Jahre alter 
Schweizer – ist in ganz Alaska bekannt.

Keiner ausser ihm hat es geschafft, vier Mal das 
Iditarod zu gewinnen, das legendäre Hunde-
schlittenrennen. Martin wohnt – zwei Fahrstun-
den von Anchorage entfernt – zusammen mit 
seiner Frau Kathy und seinen 85 Alaskan Hus-
kys. «Iditarod» heisst: «I did a road. Ich habe ein 
Stück Weg geschafft». Die Geschichte vom Idi-
tarod geht zurück auf das Jahr 1925. Eine Diph-
therie-Epidemie bedroht die Kinder im Städtchen 
Nome. Weil kein Flugzeug verfügbar ist, bringt 
man das Serum mit Schlittenhunden von Ancho-
rage nach Nome, über eine Distanz von 2‘000 
Kilometern.

Der Husky ist nicht nur schnell, er ist auch kräftig: 
Er kann das Neunfache von seinem eigenen Kör-
pergewicht ziehen. Er kann tagelang ohne Fres-
sen auskommen. Bei einem Rennen allerdings 
braucht er bis zu 10‘000 Kalorien am Tag. Ein 
Gespann besteht aus einem Leithund und einer 
Anzahl von weiteren Hunden, die für jedes Ren-
nen genau vorgeschriebenen ist. Am Morgen 
und am Abend wird jeder Hund – beim Check-
point – vom Tierarzt untersucht. Es gibt sogar 
Dopingkontrollen. Wenn ein Hund krank ist, ver-
letzt oder übermüdet, so fliegt ihn die Iditarod-
Air-Force sofort in ein Hundespital.

Huskys sind Pioniere: Sie werden – am Ende vom 
19. Jahrhundert – bei uns in der Schweiz als Last-
enträger eingesetzt und zwar beim Bau von der 
Zahnradbahn auf das Jungfraujoch. Den Wett-
lauf zum Südpol entscheiden – im Jahr 1911 – 
Huskies. Der Norweger Roald Amundsen ist mit 
52 Hunden unterwegs. Er erreicht den Südpol 
35 Tage vor dem Engländer Robert Falcon Scott. 
Scott setzt auf Motorschlitten und auf Ponys. 
Und die Hündin Leika ist ein sibirischer Husky-
mischling. Sie wird – im Jahre 1957 – von den 
Sowjets mit der Sputnik 2 als erstes Lebewesen 
in die Erdumlaufbahn geschickt.

Zurück zum Iditarod: Der Streckenrekord – aus 
dem Jahr 2002 – ist von Martin Buser. Er gewinnt 
in 8 Tagen, 22 Stunden und 46 Minuten. Auf 
meine Frage nach seiner Motivation sagt Martin: 
«Es ist nicht das Geld. Es ist die Freude an der 
Natur, am Sport und die Liebe zu den Hunden».

Meine nächste Geschichte heisst: «der Chilkoot 
Trail: Teil I».

Tom Glur
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Sitzungen 12.12.2022 bis

und mit 16.01.2023

Gesamterneuerungswahlen 2023-2026

Vize-Gemeindepräsident

-	 Adrian Weber (SVP)

Gemeinderat; Ressortzuteilungen

Ressort Präsidiales

-	 Vorsitz: Bettina Schwab (Forum), 

Gemeindepräsidentin

-	 Stellvertretung: Adrian Weber (SVP), 

Vize-Gemeindepräsident

Ressort Finanzen und Liegenschaften

-	 Vorsitz: Hansjürg Jäger (Forum), 

Gemeinderat

-	 Stellvertretung: Bettina Schwab 

(Forum), Gemeindepräsidentin

Ressort Umwelt, Ver- und Entsorgung

-	 Vorsitz: Claudia Waldmeier (Forum), 

Gemeinderätin

-	 Stellvertretung: Rocco Höfer (SP), 

Gemeinderat

Ressort Bau und Planung

-	 Vorsitz: Adrian Weber (SVP), Gemein-

derat

-	 Stellvertretung: Claudia Waldmeier 

(Forum), Gemeinderätin

Ressort Bildung

-	 Vorsitz: Rolf Läderach (SVP), Gemein-

derat

-	 Stellvertretung: Remo Hänggeli (SP), 

Gemeinderat

Ressort Sicherheit

-	 Vorsitz: Rocco Höfer (SP), Gemeinderat

-	 Stellvertretung: Rolf Läderach (SVP), 

Gemeinderat

Ressort Soziales

-	 Vorsitz: Remo Hänggeli (SP), Gemeinderat

-	 Stellvertretung: Hansjürg Jäger (Forum), 

Gemeinderat

Ratsbüro

-	 Bettina Schwab (Forum), Gemeindeprä-

sidentin

-	 Adrian Weber (SVP), Vize-Gemeinde-

präsident

Ständige Kommissionen

Der Gemeinderat hat als zuständiges 

Organ die folgenden ständigen Kommis-

sionen gewählt.
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Bau- und Planungskommission

(5 Mitglieder)

-	 Adrian Weber, Gemeinderat/Vorsitz 

(SVP, bisher)

-	 Stefan Bürgi, Mitglied (SP, parteilos, 

bisher)

-	 Jonas Ruprecht, Mitglied (SVP, bisher)

-	 Roger Schwab, Mitglied (SVP, bisher)

-	 Isabelle Wyler, Mitglied (Forum, neu)

Finanz- und Liegenschaftskommission 

(5 Mitglieder)

-	 Hansjürg Jäger, Gemeinderat/Vorsitz 

(Forum, bisher)

-	 Jean-Pierre Widmann, Mitglied (Forum, 

neu)

-	 Urs Goetschi, Mitglied (SVP, bisher)

-	 Beat Michel, Mitglied (Forum, bisher)

-	 Karin Thomet, Mitglied (SP, parteilos, 

neu)

Sicherheitskommission (5 Mitglieder)

-	 Rocco Höfer, Gemeinderat/Vorsitz (SP, 

neu)

-	 Rolf Läderach, Mitglied (SVP, bisher)

-	 1 Gemeindevertreter Mühleberg

-	 1 Gemeindevertreter Kriechenwil

-	 1 Gemeindevertreter Ferenbalm

Sozialkommission (5 Mitglieder)

-	 Remo Hänggeli, Gemeinderat/Vorsitz 

(SP, bisher)

-	 Marianne Kropf, Mitglied (SP, bisher)

-	 Bettina Moser, Mitglied (für die SVP, bis-

her)

-	 Mario Zenhäusern, Mitglied (Forum, bis-

her)

-	 Fabian Ursenbacher, Mitglied (Forum, 

neu)

Umwelt-, Ver- und Entsorgungskom-

mission (7 Mitglieder)

-	 Claudia Waldmeier, Gemeinderätin/

Vorsitz (Forum, neu)

-	 Christian Fankhauser, Mitglied (SP, neu)

-	 Peter Graf, Mitglied (Forum, bisher)

-	 Hans Rudolf Mäder, Mitglied (SVP, bis-

her)

-	 Roger Moser, Mitglied (SVP, bisher)

-	 Walter Strahm, Mitglied (Forum, neu)

-	 Bendicht Ryser, Mitglied (SVP, neu)

Wahlkommission (konstituiert sich 

selbst)

-	 Ernst Büchler, Mitglied (Forum, bis-

her)

-	 Susanne Blaser-Jaisli, Mitglied (SP, 

bisher)

-	 Paul Haldimann, Mitglied (SP, bisher)

-	 Christoph Häne, Mitglied (SVP, bis-

her)

-	 Hans Rudolf Mäder, Mitglied (SVP, 

bisher)

-	 Ursula Reber, Mitglied (SP, bisher)

-	 Therese Seelmann-Keller, Mitglied 

(Forum, bisher)

Teuerungsausgleich

Die Monats- und Stundenlöhne 2023 

der Einwohnergemeinde Laupen wer-

den mit 1,79% an die Teuerung ange-

passt.

Mitglied Schulleitung

Carole Fasel wurde unbefristet als Mitglied 

Schulleitung 20 % nach LAG (Gesetz über 

die Anstellung der Lehrkräfte) angestellt. 

Das Pensum von Michel Horn wird um 

20 % reduziert. Diese Aufgabenteilung 

wurde von allen Beteiligten gewünscht 

und geht ab 1. August 2023 in die Umset-

zung.

Nichtständige Kommission «Kommu-

nikation»

Eine neue nichtständige Kommission 

wird mit der Firma adwoman zusammen-

arbei-ten, mit dem Ziel, ein Konzept und 

die Produkte für eine künftige Kommuni-

kation zu entwickeln. In dieser Kommis-

sion wirken mit: Bettina Schwab, Hans-

jürg Jäger, Isabelle Wyler, Urs Balsiger, 

Florence Wyss. Die Resultate werden mit 

einem Sounding Board besprochen und 

anschliessend dem Gemeinderat zum 

Entscheid vorgelegt.

PV Anlage Gemeindewerkhof / Feuer-

wehrdepot

Das Potenzial von Photovoltaik auf der 

Dachlandschaft des Werkhofs/Feuer-

wehrmagazins wurde durch die Firma 

Solarify aufgenommen und ausge-

wertet. Die Vision des Unternehmens 

beinhaltet, dass grundsätzlich jede und 

jeder an der Energiewende teilhaben 

soll und davon auch profitieren kann. 

Also das Miteigentum von PV Anlagen 

soll auch möglich sein, wenn keine eige-

nen Dachflächen zur Verfügung stehen. 

Die hauptsächlichen Beteiligten sind 

die Dacheigentümer*innen, welche ihr 

Dach zu Verfügung stellen, aber auch 

die Kleininvestor*innen (primär kommu-

nal), welche einzelne Solarpanels kau-

fen können. Innerhalb dieser Beteiligten 

koordiniert Solarify die Installation und 

betreibt die Solaranlage. Der generierte 

Solarstrom wird den Dacheigentümer, 

vorliegend der Gemeinde Laupen, als 

Eigenverbrauch inkl. Preisrabatt (im Ver-

gleich zum Netzstrom) zur Verfügung 

gestellt. Den Kleininvestor*innen wer-

den 80% des Stromertrages anteilig 

ausgeschüttet. Die restlichen 20% des 

Solarstromertrages werden durch Sola-

rify verkauft.

Das Konzept überzeugte aus den folgen-

den Gründen und wird umgesetzt:

Die daraus entstehenden Vorteile für die 

Dacheigentümer*innen:

-	 Keine Eigeninvestition dank Crowdfi-

nanzierung

-	 Kein Aufwand für Planung, Installation, 

Versicherung und Unterhalt

-	 Solarstrom mit Preisrabatt im Vergleich 

zu Netzstrom

-	 Jederzeitiges Übernahmerecht zum 

Anlage-Restwert

-	 Marketingvorteile / Visibilität dank Bür-

gerbeteiligung

-	 Langfristiger Bezug zu Panel-

besitzer*innen
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Die Vorteile für die einzelnen 

Panelbesitzer*innen:

-	 Einfach online unter Solarify bestellbar 

und Solarstromproduzent*in werden

-	 Nachhaltige und rentable Investition in 

Solarpanels

-	 Auszahlung erfolgt alle 3 Monate

- 	Flexibilität, mit jederzeitigem Verkaufs-

recht

Die verwendeten Solarpanels sind von 

Megasol AG produziert:

-	 400 kWp der Schweizer Firma (Sitz in 

Deitingen, SO)

-	 Glas-Glas

-	 Individualmasse von einzelnen Paneels 

möglich

Die Investitionskosten zu Lasten Solarify 

für dieses Projekt belaufen sich auf CHF 

145‘712.00 (exkl. MWST).

Mit dem Projekt Photovoltaikanla-

gen auf dem Werkhof/Magazin ist die 

erneuerbare Energiegewinnung nicht 

nur ökologisch interessant, sondern 

auch wirtschaftlich attraktiv. Diese 

Chance bietet der Gemeinde, unter dem 

Lead des Gemeinderats, den optima-

len Schritt in eine ökologische Zukunft, 

verbunden mit Innovation und positiver 

Ausstrahlung.

Montagetermin: Mai 2023

Sanierung Feldweg Rollisweg

Das «Jahrhundertprojekt» Verkehrssa-

nierung und städtebauliche Entwick-

lung Laupen VSEL steht ab 2023 vor 

der Ausführung und wird Laupen bis 

mindestens Ende 2028 vor grosse Her-

ausforderungen stellen. Insbesondere 

wird die Durchfahrt durch das «Stedtli» 

(Neueneggstrasse, Neuengasse, Mur-

tenstrasse) erschwert sein, inklusive die 

Zufahrtsstrassen Marktgasse, Kraut-

gasse, Mühlestrasse und Scheuermatt-

weg.

Während der Intensivbauphase (8,5 

Monate) muss für die Durchfahrt von Voll-

sperrungen ausgegangen werden, zudem 

wird praktisch während der gesamten 

Bauzeit der Verkehr via provisorische Ver-

kehrsführungen immer wieder umgelei-

tet. Diese Umleitungen werden dann je 

nach Baufortschritt immer wieder umge-

stellt werden müssen. Dies heisst für alle 

Verkehrsteilnehmer, dass Umwege und 

Stausituationen in Kauf genommen wer-

den müssen, inklusive Mehrbelastung der 

angrenzenden Quartiere.

Für die Blaulichtorganisationen (Feuer-

wehr, Polizei und Sanität) kann dieser 

Aspekt bei Einsätzen im «Stedtli» (inklu-

sive Schloss) die Einsatzfähigkeit entschei-

dend einschränken. Ein ständiger Wechsel 

der Zufahrtsmöglichkeiten bei Einsätzen 

im Stedtli ist innerhalb der Blaulichtorga-

nisationen nicht möglich, es braucht ins-

besondere für die Miliz-Feuerwehr eine 

permanent gleichbleibende Anfahrroute 

ab Magazin ins Stedtli. Während der 

Intensivbauphase des Projekts VSEL muss 

die Zufahrt zur Marktgasse, wechselseitig 

entweder ab Richtung Bärenplatz oder 

Richtung Neuengasse sichergestellt sein. 

Bei Stausituationen inklusive Umfahrung 

ist jedoch nicht sichergestellt, dass die 

Feuer-wehr die Vorschrift – innerhalb 10 

Minuten Einsatzbeginn – einhalten kann.

Betreffend öffentliche Ver- und Entsor-

gung: Insbesondere die Abfallentsorgung 

im Stedtli, aber auch der Winterdienst 

müsste ohne die beantragte Direktver-

bindung über den Rollisweg Umwege 

fahren, was einen nicht zu unterschät-

zenden Mehraufwand nach sich ziehen 

kann. Schon heute ist die Marktgasse 

für den Schwerverkehr gesperrt (Fahr-

verbot). Für landwirtschaftliche Fahrten 

(inklusive Mähdrescher, Ladewagen etc.) 

ist die Durchfahrt jedoch gestattet. Da 

der bestehende, unbefestigte Feldweg 

Riedweg-Rollisweg sanierungsbedürftig 

ist, kann dieser durch die Landwirte (insb. 

Bänz Ryser) nicht benutzt werden, um die 

Bewirtschaftung im Bereich Laupen Nord/

West (Schützenstrasse Murtenstrasse etc.) 

vorzunehmen. Ohne Sanierung würde 

dieser Verkehr weiterhin via Marktgasse 

durchs Stedtli – bzw. via die jeweiligen 

Umleitungen – erfolgen müssen.

Es ist bekannt, dass die Gewerbebetriebe 

im Stedtli während der Bauarbeiten grosse 

Einschränkungen in Kauf nehmen müs-

sen. Die Notfallzufahrt soll diese Betriebe 

indirekt unterstützen bzw. ihre Arbeit 

erleichtern, insb. z.B. für Lieferungen (Piz-

zakurier, Catering Waren etc. bzw. ein-

zelne Anlieferungen).

Wenn immer möglich soll aber möglichst 

das normale Strassennetz benutzt wer-

den. Anwohner und Besucher des Stedtli 

dürfen die Notfallzufahrt nicht benutzen 

(Fahrverbot MFZ). 

Für die Umsetzung dieses Projekts wurde 

ein Verpflichtungskredit von CHF 92‘500.00 

inkl. MWST zulasten der Investitionsrech-

nung, Konto Nr. 6150.5010.39 bewilligt. Die 

Ingenieurarbeiten werden durch die Firma 

Emch und Berger ausgeführt.

Zuweisungsplanung durch den Kan-

ton Bern

Mit Schreiben vom 3. November 2022 

vom Amt für Bevölkerungsschutz, Sport 

und Militär (BSM) wurden die Gemeinden 

informiert, dass die Gelegenheit besteht, 

künftig die Zuweisungsplanung (ZUPLA) 

durch den Kanton auszuführen. Aktu-

ell aktualisiert die Gemeinde Laupen die 

ZUPLA selbständig. Hierfür wird das Pro-

gramm «omZupla» verwendet, welches 

gemeinsam mit den Nachbargemeinden 

Mühleberg, Ferenbalm und Neuenegg 

genutzt wird. 

Aktuell liegt nach Art. 71 des Kantona-

len Bevölkerungsschutz- und Zivilschutz-
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gesetzes (KBZG) die Zuständigkeit der 

Zuweisungsplanung bei den Gemein-

den. Wie jedoch das BSM mitteilt, wird 

im Zusammenhang mit der Revision des 

KBZG eine Zuständigkeitsänderung von 

Gemeinde zum Kanton per 01.01.2025 

angestrebt. 

Die Kosten für das «omZupla» belau-

fen sich aktuell auf CHF 2‘972.00 pro 

Jahr. Den Gemeinden Mühleberg, 

Ferenbalm und Neuenegg wird eine 

Verrechnung nach Bevölkerungsanzahl 

gestellt. Würde der Kanton die ZUPLA 

der Gemeinde Laupen übernehmen, 

würden die Kosten für die Gemeinde 

pro Aktualisierung CHF 500.00 pro Jahr 

betragen, bei der aktuellen Einwohner-

zahl von 3321.

In Anbetracht der Kosten von CHF 

2‘470.00, welche jährlich gespart wer-

den könnten, sowie des allfälligen 

Zuständig-keitswechsels von Gemeinde 

zum Kanton, befürwortete die Sicher-

heitskommission einen möglichen 

Wechsel der ZUPLA zum Kanton. Der 

Gemeinderat stimmte dem Kommissi-

onsantrag vorbehaltlos zu.

Kreditfreigabe Schlauchverleger

Im Investitionsbudget 2023 der Einwoh-

nergemeinde Laupen ist ein Investiti-

onskredit über CHF 150‘000.00 hinter-

legt. Der aktuelle Schlauchverleger ging 

kaputt. Wegen der langen Lieferfrist von 

einem halben Jahr mussten bereits die 

nötigsten Reparaturen vorgenommen 

werden. Damit die einwandfreie Nutzung 

des Schlauchverlegefahrzeugs für die 

Feuerwehr gewährleistet werden kann, 

muss eine Neuanschaffung so schnell 

wie möglich erfolgen. Eine Offerte wurde 

bei der Firma Feuerwehrtech einge-

holt. Der Gesamtbetrag beläuft sich auf 

CHF 168‘520.00. Somit übersteigt die 

Offerte den budgetierten Betrag um CHF 

18‘520.00. 

Mit der Anschaffung des neuen 

Schlauchverlegers können Einsatz-

kräfte gespart werden bzw. an ande-

ren Stellen beim Einsatz eingesetzt 

werden. Ebenfalls ist eine rasche Ver-

legung des Schlauches gewährleistet. 

Dies ist im Gesamtgebiet der Regio 

Feuerwehr Laupen, z.B. bei abgele-

genen Objekten oder im Bereich des 

Schlosses Laupen, sehr relevant. Zudem 

bietet der neue Verleger zusätzliche 

Vorteile, die mit dem alten Anhänger 

nicht annähernd geboten werden kön-

nen (Transport Motorspritze, zusätz-

lich Transportkapazität). Es kann wei-

ter viel Zeit gewonnen werden, wenn 

eine rasche Verlegung des Schlauches 

(1,5km Länge) vorgenommen werden 

kann.

Sobald der neue Schlauchverleger, Liefer-

frist bis zu 6 Monaten, geliefert wurde, 

wird der alte Anhänger dem Meistbieten-

den verkauft.

Der Gemeinderat folgte den Begrün-

dungen der Sicherheitskommission und 

bewilligte zu Lasten IR 1506.5060.04 

einen Kredit von CHF 168‘520.00. Das 

aktuelle Schlauchverlegerfahrzeug wird 

an den Meistbietenden verkauft.

Genehmigte Abrechnungen

-	 Sanierung Hirsriedweg, Kreditunter-

schreitung CHF 28‘036.25

-	 Sanierung Mühlestrasse, Kreditunter-

schreitung CHF 4‘953.20

-	 Projektierungsphase städtebauliche 

Entwicklung, Kreditüberschreitung CHF 

19‘076.75 (Nachkredit)

-	 Sanierung Schwimmbad

	 a)	 Sanierung Schwimmbad,

		  Anteil Laupen Kreditunterschreitung 

CHF 12‘067.00

	 b)	 Sanierung Dach Garderoben FC Lau-

pen, ausgeglichene Kreditabrech-

nung,

		  Anteil Laupen CHF 43‘371.00

Verpflichtungskredit Wasserleitungs-

ersatz Neueneggstrasse

Mit der Erschliessung der Parzelle 56 in 

der Arbeitszone Oberau wird die Trink- 

und Löschwasserversorgung mit einem 

Ringschluss realisiert. Die bestehende 

Wasserleitung, welche heute entlang der 

Neueneggstrasse verläuft und die Was-

seranschlüsse der Liegenschaften Neuen-

eggstrasse 14 – 24 versorgt, soll aufgrund 

ihres Alters als separate Massnahme im 

Jahr 2023 ersetzt werden. Die weiteren 

Erschliessungsarbeiten, insbesondere der 

Leitungsneubau in der Neueneggstrasse 

(bis zur Hausnummer 10a) und jener 

entlang des Uferweges werden mit dem 

Verkehrssanierungsprojekt Laupen koor-

diniert und später im Zusammenhang mit 

dem Wasserbauprojekt WBP Sense zur 

Ausführung gelangen. Die hierfür nöti-

gen Kredite sind durch das zuständige 

Organ gesprochen und die Baubewilli-

gungen liegen vor.

Mit dem geplanten Werkleitungsbau 

muss die Leitungsführung teilweise 

minim angepasst werden, was sich auf 

die Hausanschlüsse einzelner Grund-

eigentümer auswirkt. Die betroffenen 

Grundeigentümer wurden Ende Jahr 

2021 über das Bauprojekt und die Ein-

zelheiten der baulichen Massnahmen 

informieren. Der Kostenteiler wird im 

Rahmen der weiteren Projektierung 

definiert. Hierbei kommen die gleichen 

Grundsätze zur Anwendung, wie sie 

beim Projekt VSE Ortsdurchfahrt ange-

wendet werden.

Für den vorliegend beantragten Lei-

tungsersatz in der Neueneggstrasse ist, 

im Gegensatz zum neuen Leitungsbau, 

welcher wie erwähnt erst später zur 

Ausführung gelangt, kein Baubewilli-

gungsverfahren nötig. Es handelt sich 

um eine Ersatzsanierung an gleicher 

Stelle, ohne baubewilligungspflichtige 

Neubauten.
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Der Verpflichtungskredit wurde gemäss 

Kostenvoranschlag vom 19. Oktober 2022 

der Holinger AG, Bern, betreffend den 

Wasserleitungsersatz in der Neueneggs-

trasse von rund 155 Leitungsmeter mit 

brutto CHF 260‘700.00 inkl. MwSt. durch 

den Gemeinderat als finanzkompetentes 

Organ, vorbehältlich des fakultatives Refe-

rendums, genehmigt.

Bitte beachten Sie die Einreichefrist für die Steuerklärung 2022: 15. März 2023

Die Kosten für allfällige Fristverlängerungen finden Sie nachfolgend:

Privatpersonen / Selbstständig Erwerbstätige / Landwirte

Vorgang	 Online	 Schriftlich (E-Mail, Brief), Telefon

		  Schalter Steuerbüro Gemeinde

Fristverlängerung bis 15. Juli	 gebührenfrei	 CHF 20

Fristverlängerung bis 15. September	 CHF 20	 CHF 40

Fristverlängerung bis 15. November*	 CHF 40	 CHF 60

Fristverlängerung für virtuelle Steuersubjekte

(Personengesellschaften, Erbengemeinschaften	 gebührenfrei	 gebührenfrei

und Miteigentümergemeinschaften usw.)

Steuererklärung 2022	 Information der Kantonalen Steuerverwaltung
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*Die Frist kann höchstens bis 15. November verlängert werden

Die Gebühr für die Fristverlängerung wird in der Schlussab-

rechnung fakturiert. Es lohnt sich, die Steuererklärung recht-

zeitig einzureichen oder frühzeitig eine Fristverlängerung zu 

beantragen. Sie ersparen sich die Mahngebühr. 

Es lohnt sich auf keinen Fall, gar keine Steuererklärung einzu-

reichen, auch wenn Sie kein oder nur wenig Einkommen erzielt 

haben. Neben einer Busse wegen Nichteinreichen der Steuerer-

klärung werden Sie nach Ermessen veranlagt. Melden Sie sich 

rechtzeitig, wenn Sie – wie zum Beispiel wegen einer Krankheit 

– nicht in der Lage sind, die Steuererklärung rechtzeitig einzu-

reichen. 

Vielleicht ist der Steuererklärungsdienst der Pro Senectute 

etwas für Sie? 

Flyer liegen in der Schalterhalle der Gemeindeverwaltung auf oder 

können Ihnen auf Wunsch per Post zugestellt werden. Melden Sie 

sich bei Ihrer Gemeindeverwaltung. Tel. 031 740 10 45.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und die gute Zusammen-

arbeit. 

Finanzverwaltung Laupen, Ihr Steuerbüro
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L’Affiche-Cheque – Aufruf zur Einlösung der Cheques

An der a.o. Hauptversammlung vom 22. August 2022 beschlos-

sen die Mitglieder den Verein aufzulösen.

Was geschieht nun mit den noch im Umlauf befindlichen L’Affiche 

Cheques?

Diese behalten ihre Gültigkeit und können bei einem beliebigen 

Geschäft (Detailisten & Handwerksbetriebe) in Laupen bis längs-

tens 30. April 2024 eingelöst werden.

L’Affiche Laupener Gewerbe in Liquidation
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EIN INSTRUMENT ERLERNEN?...
Zum Beispiel bei uns, an der Regionalen Musikschule Laupen. Wir sind die offizielle, kantonal anerkannte Musikschule für die 

Region und bieten Unterricht in verschiedenen Gemeinden an, so auch in unserer Sitzgemeinde Laupen.

SCHNUPPERN?...

Nächster Schnuppervormittag:
Samstag, 1. April 2023, 10.00 bis 12.00 Uhr
Laupen, Schulhaus Oberstufe

•	 Ausprobieren der meisten angebotenen Instrumente 

•	 Musikhören: kurze Konzerte 

•	 Beratung durch Musiklehrer

•	 Anmeldung für das neue Semester

Auf unserer Homepage sind zudem Videos zu den einzelnen Instrumenten zu sehen. 

Als Einstieg oder zur näheren Abklärung bieten wir auch Schnupperabos an.

MUSIKGARTEN (El-Ki)
In jedem Quartal beginnt ein weiterer Kurs!

Singen, tanzen, bewegen für Kinder von 1½ – 4 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen oder für Kindergruppen von 3½ – 6 Jahren.

Mit Liedern, Versen, Bewegungsspielen tauchen wir ein in die Welt der Musik.

Zeit:	 Montag Vormittag in Laupen 

Dauer:	 9 Lektionen zu 40 Minuten; Kosten: Fr. 150.– 

Nächster Beginn:	 Mai 2023

ANMELDEN...
Halbjährlich möglich. Melden Sie sich laufend bei uns.

Folgende Fächer stehen zur Auswahl:

Musikgarten, Bambusflöte bauen und spielen,

Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Posaune, Alphorn, Blechblasinstrumente,

Violine, Cello, Gitarre, Klavier, Schlagzeug, Gesang, Freier Tanz für Kinder.

Anmeldung und Dokumente unter www.musikschulelaupen.ch / e-mail: musikschule@laupen.ch

Sekretariat der Musikschule, Beundenweg 19, 3177 Laupen, Tel. 031 747 91 65
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Schul- und Gemeindebibliothek Laupen

Den Jahresbericht 2022 der Schul- und Gemeindebibliothek Lau-

pen finden Sie auf unserer Homepage www.bibliothek-laupen.ch

Erfahren Sie mehr über den Bibliotheksalltag, Bestand und die 

Statistiken des vergangenen Jahres. 

Das BiblioWeekend (eine Initiative des Schweizer Bibliotheks-

verbands Bibliosuisse) findet an einem Frühlingswochenende (24. 

– 26. März) statt, an dem die Bibliotheken der Schweiz im Mit-

telpunkt stehen und ihre Türen für alle Bevölkerungsgruppen zu 

allen möglichen (und unmöglichen) Zeiten öffnen.

Auch die Schul- und Gemeindebibliothek Laupen beteiligt sich mit 

einem Kinderkonzert und einer Bibliotheks-Matinée, die in der 

Bibliothek durchgeführt werden. Da am offiziellen Wochenende 

die Unterhaltungsabende der Turnvereine Laupen geplant sind, 

wird unser Biblioweekend mit den beiden Anlässen eine Woche 

später, vom 31.03. – 02.04.2023, stattfinden. Die Details finden 

Sie auf dem Flyer.

Wir freuen uns auf ein mitreissendes BiblioWeekend mit vielen 

interessierten Besucherinnen und Besuchern!
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Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 12. März 2023, 10.00 Uhr,

Kirche Laupen

Gottesdienst mit Pfr. Jan Ludwig Reint-

jes. Mitwirkung: 2. Klasse KUW. Orgel: 

Madeleine Aebersold. Anschliessend 

Apéro.

Sonntag, 19. März 2023, 10.30 Uhr,

Katholische Kirche St. Jakob, Bösingen

Ökumenischer Gottesdienst mit dem 

Projektchor Sensetal und Bösingen (Cä-

cilienchor Bösingen und Kirchenchor 

Sensetal). Leitung: Doris Edelmann. An-

schliessend Fastensuppe im Ökumeni-

schen Zentrum Laupen. Siehe auch unter 

«Ökumenische Kampagne 2023».

Sonntag, 19. März 2023, 19.30 Uhr,

Kirche Laupen

Konzert KulturLa «Arpasion» - Harfen-

trio Triocorda 

Sonntag, 26. März 2023, 10.00 Uhr,

Mehrzwecksaal Gemeindehaus

Kriechenwil

Gottesdienst mit Pfr. Jan Ludwig Reintjes. 

Klavier: Mark Manion.

Palmsonntag, 2. April 2023, 10.00 Uhr,

Kirche Laupen

Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. 

Jan Ludwig Reintjes. Mitwirkung: 3. Klasse 

KUW. Orgel: Madeleine Aebersold. An-

schliessend Apéro.

Karfreitag, 7. April 2023, 10.00 Uhr,

Kirche Laupen

Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. 

Jan Ludwig Reintjes. Orgel: Mark Manion.

Sonntag, 9. April 2023, Ostern,

10.00 Uhr, Kirche Laupen

Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. 

Jan Ludwig Reintjes. Orgel: Mark Manion.

An allen Gottesdiensten ist für Perso-

nen aus Laupen und Kriechenwil ein 

Fahrdienst organisiert. Anmeldung bis 

Samstagmittag bei F. Büschi unter Tel. 

Nr. 079 728 06 21.
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Sonntag, 19. März 2023, 10.30 Uhr

Katholische Kirche St. Jakob, Bösingen

Ökumenischer Gottesdienst 

Die katholische Pfarrei und die beiden reformierten Kirchgemeinden Bösingen 

und Laupen gestalten auch dieses Jahr den Gottesdienst wieder gemeinsam.

Leitung: 	 Doris Edelmann 

Musik:	 Projektchor Sensetal und Bösingen

	 (Cäcilienchor Bösingen und Kirchenchor Sensetal)

Anschliessend Fastensuppe im Ökumenischen Zentrum,

Noflenweg 6, Laupen 

Ökumenische Kampagne 2023

Liebe Angehörige der Pfarrei/der

Kirchgemeinden Laupen und Bösingen

Klimagerechtigkeit-jetzt: Für welche 

Welt wollen wir verantwortlich sein? 

Klimaextreme wie Dürreperioden, über-

mässige Niederschläge oder Wirbelstürme 

gefährden den Anbau von Nahrungsmitteln 

und somit das Recht auf Nahrung von Milli-

onen Menschen. Dies trifft kleinbäuerliche 

Familien im globalen Süden mit Hunger 

und Not und offenbart eine der herrschen-

den Ungerechtigkeiten: Die Menschen, die 

am wenigsten zur Klimaerhitzung beitra-

gen, leiden am meisten darunter. Deshalb 

stellt die Ökumenische Kampagne 2023 

das Recht auf Nahrung, die Produktion der 

Nahrungsmittel und unsere Ernährungsge-

wohnheiten in den Fokus. 

Klimagerechtigkeit verlangt, dass alle 

Menschen – auch die heranwachsen-

den und zukünftigen Generationen – ein 

Leben in Würde führen können. Folglich 

müssen wir Verantwortung überneh-

men und unser Konsumverhalten sowie 

unseren Lebensstil schöpfungsverträglich 

gestalten. 

Fastenaktion, Partner sein und HEKS wei-

sen darauf hin, dass die Klimaerhitzung 

und die damit verbundene Umweltzerstö-

rung mit dem Armutsproblem untrennbar 

verknüpft sind. Verantwortung überneh-

men heisst, diese Verbindung ernst zu 

nehmen, solidarisch zu handeln und den 

eigenen ökologischen Fussabdruck zu 

reduzieren.
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Wir unterstützen in diesem Jahr das Län-

derprojekt der Demokratischen Repu-

blik Kongo und wollen so einen Beitrag 

für eine friedvolle, gerechte und inklusive 

Gesellschaft leisten. Mit dem Erlös aus 

den Kollekten werden folgende Aufgaben 

finanziert:

-	 Zugang zu einer qualitativ guten 

Gesundheitsversorgung

-	 Förderung einer friedlichen Koexistenz 

zwischen verschiedenen Bevölkerungs-

gruppen. Frauenorganisationen fällt 

dabei eine wichtige Rolle zu. 

-	 Frauen, die geschlechtsbezogene 

Gewalt überlebt haben, werden oft 

durch den Ausschluss aus ihrer Familie 

und Gesellschaft erneut traumatisiert. 

In Kursen lernen sie Lesen und Schrei-

ben und Aktivitäten, um selbst Einkom-

men zu generieren. Das neu erworbene 

Wissen stärkt das Selbstbewusstsein 

und hilft ihnen, neue Lebensperspekti-

ven zu entwickeln und sich in das wirt-

schaftliche und gesellschaftliche Leben 

zu integrieren.

-	 Junge Männer und Frauen lernen, 

nachhaltig Getreide und Gemüse anzu-

bauen. Mit dem Ertrag können sie sich 

gesünder ernähren und erzielen mit 

dem Verkauf des Überschusses ein klei-

nes Einkommen.

Wir freuen uns, Ihnen in der kommenden 

Zeit zu begegnen und danken Ihnen für 

Ihre Spende, Ihr Engagement und Ihre 

Solidarität.

Unterstütztes Projekt: 

Demokratische Republik Kongo

Spendenkonto: IBAN CH12 0630 0016 8207 4100 0 

Kirchgemeinde Laupen, Murtenstrasse 5a, 3177 Laupen BE 

Vermerk: Ökumenische Kampagne 2023 

Projektnummer 197.5101

Pfr. Jan Ludwig Reintjes 

Ref. Kirchgemeinde Laupen 

Pfarrer Josef Güntensperger

Seelsorgeeinheit

Düdingen-Bösingen-Laupen

Pfr. Michael Roth 

Ref. Kirchgemeinde Bösingen
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Die Kirchgemeinde Laupen sucht Men-

schen, die gerne aktiv im Kirchgemeinde-

rat mitarbeiten wollen. 

Dazu folgende Informationen aus dem Bul-

letin «Sie sind gefragt» der reformierten 

Kirchen Bern-Jura-Solothurn (refbejuso):

Die Kirche 

-	 ist die Gemeinschaft von Menschen, die 

im Leben auf die frohe Botschaft des 

Neue Mitglieder für den Kirchgemeinderat gesucht

Evangeliums vertrauen und es in Wort 

und Tat weitertragen;

-	 begleitet Menschen durch ihr Leben 

und engagiert sich für die Rechte von 

Benachteiligten und für menschenwür-

dige Lebensbedingungen;

-	 setzt sich ein für eine Welt des Friedens, 

der Gerechtigkeit und der Bewahrung 

der Schöpfung;

-	 ist Teil der weltweiten Kirche und ist mit 

der Welt solidarisch verbunden;

-	 lebt vor allem in den Kirchgemeinden.

Alle Gemeindemitglieder sind eingeladen, 

sich am kirchlichen Leben im Austausch 

mit der heutigen Gesellschaft zu beteili-

gen.

Als Kirchgemeinderat oder -rätin 

- 	leiten Sie die Kirchgemeinde. Sie tun dies in Zusammenarbeit mit den 

Mitarbeitenden;

- 	entwickeln und gestalten Sie die Kirchgemeinde massgeblich mit, indem 

Sie grundsätzliche Ziele und Schwerpunkte setzen;

- 	sind Sie mitverantwortlich für die finanziellen Mittel, die Angestellten 

und die freiwilligen Mitarbeitenden;

- 	führen Sie in der Regel ein Ressort;

- 	schlagen Sie eine Brücke zu den Bedürfnissen in der Gemeinde und ver-

netzen Menschen;

- 	fördern Sie den aktiven Einbezug der Gemeindemitglieder.

Es erwartet Sie eine sinnvolle und abwechslungsreiche Aufgabe, die neue 

Erfahrungen ermöglicht. Der Kirchgemeinderat Laupen besteht aus einem 

hoch motivierten Team, das sich darauf freut, Sie in ihren Kreis aufzuneh-

men und gemeinsam mit Ihnen an der Gestaltung unserer Kirchgemeinde 

mitzuwirken.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bitte bei unserem 

Kirchgemeinderatspräsidenten, Herrn Walter Kobel – er gibt Ihnen gerne 

weitere Auskunft: 079 418 44 24.

Als mich mein früherer Arbeitskollege 

und Mitglied des Kirchgemeinderates im 

November 2017 gefragt hat, ob ich nicht 

im Kirchgemeinderat mitarbeiten möchte, 

habe ich ihn verdutzt angeschaut und 

Kirchgemeinderätin, Kirchgemeinderat – ein tolles Amt!

musste schmunzeln… ich im Kirchgemein-

derat? Eine Person, die zwar immer wie-

der mit Kirche und Glaube in Berührung 

gekommen ist, aber sich selber gar nicht 

als aktive Kirchgängerin sieht? Ich fragte 

ihn dann, wie er sich das denn vorstelle, 

ich sei ja nicht jemand, der an den Sonnta-

gen in der Kirche anzutreffen sei. Er meinte 

damals, es brauche vor allem Leute, die 

etwas bewegen möchten. Dieser Satz hat 
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sich mir eingeprägt und mich dazu bewo-

gen, im April 2018 zum ersten Mal in eine 

Ratssitzung zu gehen und mir ein konkre-

tes Bild zu machen. Was ich angetroffen 

habe, hat mich ehrlich gesagt ein wenig 

überwältigt. Ein relativ «junges» Gremium, 

welches viel Spass zusammen hatte und 

bereit war, einiges für die Kirchgemeinde 

zu investieren. Ich fühlte mich sofort wohl 

und wurde unglaublich herzlich willkom-

men geheissen. Ich verstand zwar mehr-

heitlich Bahnhof, als über die einzelnen 

Geschäfte debattiert wurde, aber ich 

glaube in diesem Moment habe ich begrif-

fen, dass man als Kirchgemeinderatsmit-

glied wirklich etwas für die Menschen in 

Laupen und Kriechenwil bewegen kann. 

Mir persönlich ist Gemeinschaft sehr wich-

tig und auch vor der Corona-Zeit war mir 

bewusst, dass es viele einsame Menschen 

gibt in unserer Gesellschaft. Hier etwas 

zur Verbesserung beizutragen, in meiner 

kleinen Welt rund um Laupen, war mir ein 

grosses Anliegen. So wurde ich dann im 

November 2018 in den Kirchgemeinderat 

gewählt und ich bereue es nicht.

Es gab zwar grossen Wechsel und wir sind 

anstelle von 7 Mitgliedern nur 5, aber es 

ist immer noch sehr bereichernd, in die-

sem Team zu arbeiten. Wir diskutieren oft-

mals angeregt und finden dann nach einer 

Weile einen gangbaren Weg. Meistens 

sind wir uns einig, weil unsere Haltung 

den Mitmenschen gegenüber klar christ-

lich geprägt ist. Wir ziehen an einem Strick 

und jedes Mitglied kann seine Fähigkeiten 

und Talente gut einbringen. 

Wir suchen seit Jahren Mitglieder, lei-

der (fast) erfolglos. Die Ressorts «Gast-

freundschaft» und «Bauten und Liegen-

schaften» werden von allen zusammen 

bzw. einem ehemaligen Mitglied des 

Kirchgemeinderates bewirtschaftet. 

Beide Ressorts sind interessant und vom 

Aufwand her in einem überschaubaren 

Rahmen. Besonders weil wir als Team 

immer darauf achten, dass sich die Auf-

gaben der einzelnen im Gleichgewicht 

halten. Wir helfen einander, wo wir kön-

nen.

Wir suchen nach wie vor motivierte 

Menschen, die etwas bewirken möch-

ten. Besondere Fähigkeiten braucht es 

nicht, in die Ressorts wird man gut ein-

gearbeitet und vom Team gestützt. Viele 

Personen, die ich angefragt habe, sagten 

mir «ich habe mit der Kirche nichts am 

Hut»… nun ja, klar sind wir ein Kirchge-

meinderat, aber in erster Linie sind wir 

eben ein Gremium, welches die kirchli-

chen Angebote in Laupen und Kriechen-

wil bewirtschaftet. Wir schaffen und 

beleben die Gemeinschaft und möch-

ten Zugang zu allen Menschen erhal-

ten. Die Ökumene liegt uns besonders 

am Herzen und wir sind offen an der 

Zusammenarbeit im Stedtli interessiert. 

Der Aufwand hält sich in Grenzen, es 

gibt immer wieder Zeiten wo mehr oder 

weniger läuft. Was fix ist, sind unsere 

Ratssitzungen (einmal pro Monat von 

19:00 – ca. 21:00) und Kirchendienste 

ca. 6–8 Mal pro Jahr. 

Bist DU also die Person, welche Spass 

an einer neuen Herausforderung hätte? 

Konntest du dich mit meinem kleinen 

«Erfahrungsbericht» ein wenig identifizie-

ren? Dann melde dich doch bei mir unter: 

nadia.kadri@kirchenregionlaupen.ch.

Wir freuen uns auf dich!

Nadia Kadri

Angebote für Senioren

Mittagstisch für Senioren 

In Zusammenarbeit mit der Stiftung Pro Senectute Region Bern laden wir Sie an den folgenden Dienstagen zu einem «gluschtigen» 

Mittagessen ein: 

März	 7. und 21. März 

April	 4. und 18. April

Mai	 2., 16. und 30. Mai

Juni	 13. und 27. Juni

Beginn	 jeweils 11.30 Uhr mit Apéro, 12.00 Uhr Mittagessen

Ort	 Ökumenisches Zentrum, Noflenweg 6, 3177 Laupen

Kosten	 CHF 12.00 (im Preis inbegriffen: Getränk, Kaffee, Dessert)

Anmeldung	 jeweils bis am vorangehenden Montag, 9.00 Uhr, bei Stiftung Pro Senectute Region Bern, Telefon 031 359 03 03
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Ig ha gläse …

Wie im Vorjahr hat der Kirchgemeinderat im November 2022 entschieden, dass alle, die Freiwilligenarbeit im Namen der Kirch-

gemeinde Laupen leisten, zu Weihnachten ein kleines Geschenk erhalten sollen. Zwei Frauen des Kirchgemeinderats haben in 

der zweiten Hälfte Dezember rund 100 Geschenke (inkl. Kirchgemeinderat und Angestellte der Kirchgemeinde) verteilt. Zum 

grossen Echo auf diese Aktion und auf eine Ankündigung von mir aus dem Jahr 2019 möchte ich nachfolgend berichten.

Es freut den Kirchgemeinderat, dass sich jedes Jahr rund 100 Personen an der Freiwilligenarbeit beteiligen. Er ist daher auch der Mei-

nung, dass es mehr als gerechtfertigt ist, dass diese Personen mit einem kleinen Geschenk für ihren Einsatz belohnt werden.

An dieser Stelle soll noch einmal ein grosser Dank an alle Beteiligten ausgesprochen werden. Dies geht an alle, die Einsätze geleistet 

haben und an Franziska Büschi und Nadia Kadri, welche die Geschenkli verteilt haben. Sollten wir bei den Geschenken jemand vergessen 

haben, bitte ich hier um Entschuldigung.

Es ist für den Kirchgemeinderat nicht immer einfach, die Liste der Personen aktuell zu halten, die sich an der Freiwilligenarbeit beteiligt 

haben. Wenn jemand kein Geschenk erhalten hat, sind die erbrachten Arbeiten vermutlich auch nicht in der Tabelle der geleisteten 

Stunden eingetragen. Die nachfolgende Darstellung und Beschreibung zeigen aber, dass dies wichtig wäre.

Wie ich im Jahr 2019 geschrieben habe, entschädigt der Kanton die Freiwilligenarbeit. Für die Festlegung der Entschädigungen ab dem 

Jahr 2026 werden u.a. die geleisteten Stunden der Jahre 2020 – 2025 herangezogen. Fehlen uns Informationen von geleisteten Stunden, 

können wir sie nicht in der Tabelle an refbejuso liefern. Dadurch besteht das Risiko, dass die Entschädigungen gekürzt werden.

Nachdem die Pandemie im Jahr 2020 unsere Freiwilligenarbeit fas verunmöglicht hat, konnten ca. ab Mitte 2021 die Anlässe wieder im 

fast normalen Umfang stattfinden. Was dies für unsere Kirchgemeinde bedeutet, eine Unterteilung zwischen Laupen und Kriechenwil 

gibt es nicht, sollen die nachfolgend aufgeführten Bereiche und Stunden zeigen.

Leistung	 Stunden 2021	 Stunden 2022

Angebote für Seniorinnen, Senioren und Betagte	 600	 3’400

Angebote für sozial Schwache und Armutsbetroffene (Weihnachtspäckliaktion)	 40	 10

Kinder- und Jugendarbeit	 120	

Kirchgemeinderat (nur Kirchgemeinderatssitzungen)	 155	 115

Total gesamtgesellschaftliche Leistungen	 915	 3’525

		

Lektorendienste bei Gottesdiensten	 560	 420

Vorbereitung Kirchensonntag	 160	 120

Total kirchliche Leistungen	 720	 540

Es gibt noch einige Bereiche, bei denen die Kirchgemeinde in Zukunft mehr Angebote haben will, z.B. Jugend- und Familienarbeit. Dies 

wird in diesen Bereichen zu weiteren Stunden von Freiwilligen führen.

Aber bereits mit den ausgewiesenen Stunden lässt sich sagen, dass das im Jahr 2022 rund zwei Vollzeitstellen entspricht. Ich überlasse es 

jetzt jeder Leserin und jedem Leser selber zu beurteilen, welcher Personenkategorie (Hilfskräfte bis zu Akademiker) sie diese Arbeiten zutei-

len möchten (im Durchschnitt kostet in der Schweiz eine Vollzeitstelle mit Lohn, Sozialleistungen, Spesen und Büro rund 100‘000 Franken).

Mit dem Hinweis, dass auch bei der Kirchgemeinde Bereiche mit Freiwilligenarbeit weggefallen sind (z.B. Seniorentheater und Gwun-

derlade), und dass es zum Glück auch anderweitig Freiwilligenarbeit gibt, die verdankt werden soll, wünsche ich allen gute Gesundheit 

und viel Freude bei der Freiwilligenarbeit.

Walter Kobel

Präsident Kirchgemeinderat Laupen

walter.kobel@kirchenregion-laupen.ch
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Vereine/ Institutionen

Museum Schloss Laupen

SCHLOSS- UND MUSEUMSÖFFNUNGEN LAUPEN 2023

Auch dieses Jahr können Museum, Rittersaal, Schlosskeller, 

Käfigturm, Wehrgang, die drei Sonderausstellungen und die 

zwei historischen Räume im Neuen Schloss wieder frei besich-

tigt werden. 

NEU

• Beleuchtung des Sodbrunnens im Schlosshof

2022 stiegen auf Geheiss des «Schlossherrn Ritter Georg» Män-

ner in die Tiefe des Sodbrunnens. Es ging nicht nur um eine 

Ausputzete, sondern es ging auch darum, den Sodbrunnen für 

die Besucher des Schlosses zu beleuchten. Dieser Sodbrunnen, 

auch Ziehbrunnen genannt, gehört zu einer der frühesten Etap-

pen der Schlossanlage. Besuchen Sie das eindrückliche Werk 

der ersten Baumeister auf Schloss Laupen. Durch das installierte 

Licht glitzert tagsüber der Wasserspiegel und abends entlockt 

das türkisblaue Wasser so manchem Besucher ein überraschtes 

«Ohh!».

• Neue Technik im Schlosskeller

Im Schlosskeller werden Werner Friedli und Jörg Helfer eine 

neue, benutzerfreundliche Video- und Beameranlage installie-

ren. Ab April 2023 werden an den Schlossöffnungen folgende 

Filme zu sehen sein: Der Laupenkrieg 1339, Der Landvogt, Die 

Blide, Alte Seilerei, Achetringele, Laupen um 1930. Weitere 

Angebote sind in Arbeit. Leinwand und Beamer stehen auch 

den Mietern und Mieterinnen des Schlosskellers gegen ein Ent-

gelt zur Verfügung.

WIE BISHER

• Palas und Rittersaal

Der mächtige Palas entstand um 1300. Erbaut ist er an der 

sichersten Stelle der Burg, hoch über dem steil abfallenden Sand-

steinfelsen. Der Rittersaal mit dem gewaltigen Kamin und den 

drei Spitzbogenfenstern bietet den repräsentativen Rahmen für 

Empfänge und Feste. 

• Käfigturm

«Barbara Weber, verlassen – verurteilt – hingerichtet» – 

Recht und Strafe im Alten Bern

Im Untergeschoss des Käfigturms erzählt das Museum die tod-

traurige Geschichte der Barbara Weber, einer Landarbeiterin 

aus dem Schwarzenburgerland, welche im Dezember 1812 hier 

in einen sogenannten «Mörderkasten» eingesperrt wurde, weil 

sie ihr neugeborenes Kind in ihrer Verzweiflung getötet hatte. 

Im Mai 1813 wurde Barbara Weber in Laupen mit dem Schwert 

hingerichtet.

 

Im ersten Stock des Käfigturms erfährt der Besucher, wie nach 

der Reformation die Chorgerichte die damaligen Menschen 

kontrollierten, tadelten, büssten oder sogar zu Gefängnisstrafen 

verurteilten: In der Wohnung des Gefängniswärters können 

Sie Kurzhörspiele mit nachgestellten Gerichtsverhandlungen 

hören und Originaltexte aus Chorgerichtsurteilen lesen. Die Texte 

und Hörspiele sind durchaus unterhaltsam…
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Im Zwischengeschoss ist ein Schlafzimmer eingerichtet, wie es 

damals gewesen sein könnte. 

Im Obergeschoss des Käfigturms befinden sich zwei weitere 

«Mörderkästen». In der einen Zelle können Sie sich in einer 

eindrücklichen Installation über die Entwicklung des neuen 

Denkens in der Aufklärung orientieren. In der zweiten Zelle 

erfahren Sie in sechs kurzen Präsentationen viel Wissenswer-

tes zu Akzenten der Rechtsprechung, über die Todesstrafe in 

der Schweiz und über die Abschaffung der Todesstrafe, über 

Kindstötung in der Literatur und über die gesellschaftlichen 

Unterschiede im täglichen Leben in der Zeit des 18. und 19. 

Jahrhunderts.

• Spiele beim Käfigturm

Alte Kinderspiele stehen im Kämmerli in der Wehrmauer beim 

Käfigturm bei den Schlossöffnungen zur Verfügung. Stelzen lau-

fen, Ringe werfen, Gymnastikringe.

• Wehrgang beim Treppenaufgang

«Von gnädigen Herren, Standreden und Delinquenten» – 

Der letzte Gang auf der Galgenleiter

Im Wehrgang beim Treppenaufgang hängt die Galgenleiter. 

Hier erzählen wir Ihnen von der Gerichtspraxis im Alten Bern 

vom Mittelalter bis ins 19. Jahrhundert. Blicken Sie vom Wehr-

gang aus hinüber auf die beiden bekannten Richtstätten von 

Laupen, auf den Ort des Galgens im Eiholz und auf den Ort der 

damaligen Richtstätte im Leuebiel.

• Die Playmobil-Ritterburg

Für junge Besucher, die von Burgen und Rittern begeistert sind, 

steht die Playmobilritterburg in der Sommerlaube zum Spielen zur 

Verfügung. So haben die Eltern und Grosseltern die Gelegenheit, 

das Schloss, das Museum und seine Ausstellungen in Ruhe zu 

geniessen.

• Sie hinterliessen Spuren in der Region Laupen

Diese Ausstellung wurde im September 2019 eröffnet. In der 

Ratsstube neben dem Museum befinden sich Porträts von 17 

bereits verstorbenen Persönlichkeiten, die in den letzten 100 Jah-

ren Neues und Bedeutendes geschaffen haben. 

• Schlossbouquet

In dieser Fotoausstellung im Dachstock des Neuen Schlosses wer-

den 11 Berner Schlösser mit all ihren Eigenheiten und speziellen 

Geschichten dargestellt. 

• Schlosssanierung 1977 – 1989

Die heutige Schönheit des Schlosses Laupen ist der umfassen-

den Sanierung zu verdanken, die in den 1980-er Jahren unter der 

Leitung des Architekten Fritz Tanner ausgeführt worden ist. Die 

Ausstellung mit Bildern, Film und Texten ist in der Sommerlaube 

bereit für Sie.

• Das Esszimmer der Familie Albrecht von Mülinen

So könnte das gediegene, moderne Esszimmer des ehrwürdigen 

Landvogts Albrecht von Mülinen und seiner Frau Elisabeth um 

das Jahr 1770 ausgesehen haben. 

• Das heutige Trauzimmer

Dieses Zimmer ist ein historisch eindrücklicher Raum. Es befin-

det sich im ehemaligen Bergfried des Schlosses. An den Wän-
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den hängen alte, reich verzierte Holztafeln mit den Wappen von 

86 Landvögten. Diese regierten von 1324 bis 1798 auf Burg und 

Schloss Laupen im Auftrag des Staates Bern. Heute werden hier 

Trauungen abgehalten.

Die Schloss- und Museumsöffnungen finden jeweils am 1. und 

3. Sonntag der Monate April bis Oktober von 13.30 – 16.30 Uhr 

statt; erstmals also am 2. April 2023. Der Eintritt ist frei, um einen 

finanziellen Beitrag sind wir immer sehr dankbar. Betreut werden 

die Räumlichkeiten und Anlagen vom Schlossteam. Die Frauen 

und Männer arbeiten ehrenamtlich und freuen sich auf viele inte-

ressierte Gäste. Für Auskünfte und Fragen stehen sie gerne zur 

Verfügung.

Auf Anfrage organisieren wir gerne kostenpflichtige Führungen 

für Gruppen auch an anderen Daten.

Am 4. Juni, am 3. September und am 5. November 2023 finden 

öffentliche Stedtli- und Schlossführungen statt. Anmeldung: Tel. 

031 740 10 60

Interessiert an einer Mitarbeit?

Das Schlossteam sucht Verstärkung. Neue Helferinnen und Hel-

fer werden eingeführt. Informationsmaterial steht zur Verfügung. 

Sind Sie interessiert, an einem oder an mehreren Sonntagen bei 

der Betreuung der Räumlichkeiten mitzuhelfen? Dann melden Sie 

sich bei Andreas Walther, Tel. 031 747 79 06.

Für den Verein Schloss Laupen:

Jörg Helfer

Für das Schlossteam:

Andreas Walther

Für die Betriebskommission Museum:

Katrin Gysel
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Unterhaltungsabend

Leitung: Markus Gujer

Samstag, 25. Februar 2023 20.00 Uhr

im Gasthof 3 Eidgenossen in Bösingen

Sie dürfen sich auf schweizerisches Liedgut, aber auch auf Melodien aus Afrika und bis in den Balkan freuen

– auch Elvis Presley bleibt nicht vergessen. Zudem wird Sie die Theater-gruppe des Gemischten Chors Bramberg

mit dem Lustspiel von Heidi Hillreiner überraschen; Titel: «D‘ Zuckerpuppe»

Verpflegungsmöglichkeit ab 18.00 Uhr im Saal des Gasthofs, nach vorgängiger Tischreservation (026 505 05 05)

(ohne Essen ist keine Platzreservation vorgesehen)

Eintrittspreis: Fr. 15.—

Haben Sie Lust zum Mitsingen? Sie sind jederzeit willkommen.

Unser Präsident, Robert Aeberhard, Bösingen, freut sich über jede Kontaktnahme.

(Telefon: 079 670 69 09 oder e-mail: aeberhard.ryser@sensemail.ch)
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Sonntag, 19. März 2023, 19.30 Uhr in der Kirche Laupen

Triocorda mit «Arpasión»

Seit vielen Jahren musizieren die professionellen und preisgekrönten Harfenistinnen Pernilla Palmberg, Severine Schmid und Carina 

Walter als Harfentrio «Triocorda» gemeinsam. Die drei Schweizer Harfenistinnen absolvierten ihre Ausbildung an den Hochschulen für 

Musik Basel und Berlin. Alle drei sind auch solistisch und in renommierten Orchestern in der Schweiz tätig.

Ihr Anliegen ist es, die Musik der Harfe – eines der ältesten Instrumente, meist allein und aus der Ferne im Konzert zu erleben – dem 

Publikum in der seltenen Kombination von drei Konzertharfen näher zu bringen. Dabei suchen sie die ganze Fülle der Harfe erklingen zu 

lassen und ihrem wandelbaren und vielseitigen Charakter gerecht zu werden.

In ihren Konzerten erfreut «Triocorda» sein Publikum mit einem vielfältigen Programm und mit einem wohlklingenden, überraschenden, 

romantischen und temperamentvollen Spiel.

Im Konzertprogramm «Arpasiòn» – zusammengesetzt aus den spanischen Wörtern arpa (Harfe) und pasión (Leidenschaft) – ertönt 

Musik aus südlichen Ländern mit wunderschön getragenen Melodien, vibrierenden Tanzrhythmen, sinnlichen Momenten und viel Poe-
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sie. «Leidenschaft, Sehnsucht, Temperament und Melancholie sind Begriffe, die wir mit dieser Musik verbinden.» Da die Kombination 

von drei Konzertharfen ungewöhnlich ist, haben die Musikerinnen die Werke in ihrem Programm für ihr Trio eingerichtet. Es erklingen 

Melodien, Tänze, ein Flamenco und weitere Werke u.a. von Enrique Granados, Isaac Albeniz, Manuel de Falla und Deborah Henson-

Conant. Im Zentrum des Konzertprogrammes steht aber das Werk «Sumergida» des Komponisten Miguel del Aguila, welches eigens für 

«Triocorda» geschrieben wurde.

Eintrittspreise:

für Erwachsene CHF 25.–

für Schulpflichtige CHF 5.–

Reservation über Website möglich: www.kulturla.ch

Abendkasse ab 19.00 Uhr

Bei uns erhältlich!

QR-ES-FORMULARE A4
perforiert

bedruckt und unbedruckt

zu vorteilhaften Konditionen

A4 QR-Formular

(digital bedruckbar)

PAUL WEBER
DRUCKEREI & PRINTSHOP

3176 NEUENEGG

Paul Weber  |  Druckerei & Printshop  |  3176 Neuenegg

www.druckereipaulweber.ch
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Gesucht: Geschichten und Erlebnisse im und ums Schloss Laupen

Eine Gruppe geschichtsinteressierter Laupenerinnen und Laupener (Toni Beyeler, Elisabeth Jacobi, Silla und Hansruedi Kamber, Heinz 

Stünzi, Kurt Uebersax) plant ein Buch über das Schloss Laupen herauszugeben. Neben einem historischen Teil ist ein Erlebnisteil vorge-

sehen. Zur Ergänzung von bereits vorhandenen Erzählungen und Beschreibungen suchen wir Geschichten und Erlebnisse im und ums 

Schloss. Kennen Sie Geschichten oder haben Sie Spezielles auf Schloss Laupen erlebt, dann melden Sie sich bei folgender Adresse:

Hansruedi Kamber, Gartenstrasse 6, 3177 Laupen

mail: s.hr.kamber@bluewin.ch; Telefon 079 248 36 84

Sie erzählen uns ihre Geschichte oder Erlebnis und wir formulieren einen entsprechenden Buchbeitrag, vielleicht schreiben Sie diesen 

aber auch selbst.

Wir freuen uns auf ihre Nachricht und danken im Voraus

Für das Buchteam

Hansruedi Kamber
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Seelsorgeteam Bösingen:

Joseph Güntensperger, Pfarrer/Moderator

Josef.guentensperger@kath-fr.ch

026 492 96 20

Doris Edelmann-Wolf, Ansprechperson

doris.edelmann@kath-fr.ch

031 747 72 26 / 079 245 90 69

in dringenden Fällen: 079 461 54 91

Priesterliche Dienste

Pfarrer Josef Güntensperger

Sekretariat

Renate Maurer

031 747 72 26

in dringenden Fällen: 079 461 54 91

pfarramt@pfarrei-boesingen.ch

Weitere Angaben sind ersichtlich unter www.pfarrei-boesingen.ch

Präsenzzeiten im Pfarramt:

Dienstag/Mittwoch	 8.00 Uhr – 11.30 Uhr, Sekretariat

Katechetinnen:

Jolanda Curty, 1./2. Klasse, 079 138 32 12

Eliane Schwartz, 3./4. Klasse, 031 747 89 51

Doris Edelmann-Wolf, 5./6. und 7./8. Klasse, Firmweg 

    079 245 90 69

Pastoralgruppe

Marianne Müller, Präsidentin, 

    Tulpenweg 15, 3177 Laupen, 078 608 12 67

Susanna Deplazes, Mitglied, 

    Leimackerstrasse 25, 3178 Bösingen. 031 747 67 70

Sarah Stettler, Vertreterin Pfarreirat, 

    Bachtelastrasse 12, 3178 Bösingen, 031 331 09 85

Doris Edelmann-Wolf, Seelsorgeteam, 

    Beundenweg 8, 3177 Laupen, 079 245 90 69

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Düdingen – Bösingen/

Laupen

Bösingen	 Sonntag	 10.30 Uhr 

Laupen	 jeweils am zweiten Sonntag im Monat

	 um 18.30 Uhr in der Kirche Laupen

Düdingen	 Samstag	 17.00 Uhr

	 Sonntag	 09.00 Uhr

Seelsorgekreis Laupen und Umgebung

Die Katholiken und Katholikinnen der Gemeinden Laupen, Krie-

chenwil und Gammen werden seelsorgerisch vom Seelsorgeteam 

der Pfarrei St. Jakob Bösingen betreut. Der ausserschulische Reli-

gionsunterricht der Schülerinnen und Schüler aus Laupen, Krie-

chenwil und Gammen wird von den Katechetinnen der Pfarrei 

Bösingen betreut.

Rechtlich gehören die Katholiken aus Laupen und Umgebung zu 

den Pfarreien Bern West und somit zum Bistum Basel.

Bitte informieren Sie sich im Anzeiger oder im Pfarrblatt oder via 

Homepage über die aktuellen Angebote in unserer Seelsorgeein-

heit.

Frühling
Der Frühling kam, der Weltbefreier,

Die Erde lebt und grünt und blüht,

Am Himmel keine Wolkenschleier,

Und ohne Wolken das Gemüt.

Anmeldungen für den Religionsunterricht katholisch:

Der katholische Religionsunterricht findet in Laupen ausserschu-

lisch ab der 1. Klasse statt. Die Termine werden von den Kate-

chetinnen in Absprache mit den Eltern festgelegt.

Bitte melden Sie sich im Pfarramt Bösingen, wenn Ihr Kind den 

katholischen Religionsunterricht besuchen möchte. Sie werden 

dann von den Katechetinnen kontaktiert.

Besten Dank für Ihre Mitarbeit.
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Die Vögel und die Menschen singen,

Und wie die Lerche himmelwärts,

Will sich empor zur Gottheit schwingen

Im Dankgebet das Menschenherz.

Oh Herz! Es brach die Frühlingssonne

Des Winters Ketten wohl entzwei,

Wohl ziemt der Erde Dank und Wonne; -

Doch bist auch Du von Ketten frei?

Theodor Fontane

«Doch bist auch Du von Ketten frei?» So fragt Theodor Fon-

tane in seinem zweiten Frühlingslied. Unsere Herzen sind hof-

fentlich von Ketten frei –wie aber sieht es mit unserer Welt und 

den Menschen rund um den Globus aus? Sind sie von Ketten 

frei? 

Klimakrise, Hunger, Armut, Krieg, häusliche Gewalt, sexueller 

Missbrauch, kein Zugang zu medizinscher Versorgung, schlechter 

Zugang zu Bildungsangeboten – all dies sind Ketten, die Men-

schen weltweit gefangen halten.

Nach einem langen, kalten Winter, mit Schnee und trüben 

Tagen erwarten wir wohl alle sehnsüchtig den Frühling, das 

Wiedererwachen der Natur. Wir warten auf warme Sonnen-

strahlen und darauf, dass wir die schweren Winterstiefel und 

die warmen Mäntel wegräumen können. Wir warten auf das 

Wachsen der ersten Frühlingspflanzen – bescheidene Wün-

sche, wenn wir um die Not und Ängste vieler Menschen auf 

dieser Welt wissen.

Es entspricht dem Wesen des Christentums, dass wir für jene ein-

stehen, denen es nicht gut geht. Sie kennen das Lied von Mani 

Matter: «Dene wos guet geit, giengs besser, giengs dene besser, 

wos weniger guet geit.» 

In diesem Sinne und Geiste können wir speziell im Monat März 

im Rahmen der jährlichen Fastenaktion aber auch beim Welt-

gebetstag der Frauen diejenigen unterstützen, wos weniger 

guet geit. Für jeden einzelnen von uns eine kleine Geste, gesamt-

haft spürbare Hilfe.

Mit unserer Unterstützung können wir Frauen, Kindern und 

Männern in Not helfen und dafür sorgen, dass auch für sie 

ein neuer Frühling anbricht und sie von ihren Ketten befreit 

werden.

In diesem Sinne danke ich Ihnen, auch im Namen all jener, die sich 

für die Fastenaktion und den Weltgebetstag in irgendeiner Weise 

engagieren, für Ihre wertvolle Unterstützung.

Mit herzlichen Frühlingsgrüssen

Doris Edelmann-Wolf

Weltgebetstag der Frauen 2023 
«Ich habe von eurem Glauben gehört»

Seit 130 Jahren setzen sich Frauen über Konfessions- und Länder-

grenzen hinaus dafür ein, dass Mädchen und Frauen weltweit in 

Frieden, Würde und Gerechtigkeit leben können.

Hinter dem Weltgebetstag der Frauen steht die Idee, dass ein 

Gebet während 24 Stunden um die Erde wandert und so Frauen 

in über 150 Ländern miteinander verbindet. So hat sich der Welt-

gebetstag der Frauen zur grössten Basisbewegung christlicher 

Frauen entwickelt.

Der Weltgebetstag ist viel mehr als ein Gottesdienst im Jahr! Er 

öffnet den Blick für die Welt. Frei nach seinem internationalen 

Motto «informiert beten, betend handeln» –«informed prayer,  

prayerful action» – macht er neugierig auf Leben und Glauben in 

anderen Ländern und Kulturen. 

Beim gemeinsamen, weltumspannenden Gebet bekräftigen wir 

unseren Glauben und lassen uns durch die Glaubenserfahrungen 

von Christinnen aus anderen Ländern bereichern. Wir nehmen 

Anteil an den Nöten und Sorgen von Christinnen weltweit und 

wir bekräftigen, dass Beten und Handeln miteinander verbunden 

sind. Mit den Kollekten aus den Weltgebetstagsgottesdiensten 

unterstützen wir Projekte für Frauen und Mädchen weltweit.

Immer am ersten Freitag im März beschäftigt sich der Weltgebet-

stag mit der Lebenssituation von Frauen eines anderen Landes. 

2023 ist es Taiwan. 

Die Frauen des taiwanischen Komitees haben darüber nachge-

dacht, wie die Ermunterung des Apostel Paulus an die Gemeinde 
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in Ephesus in ihrem Alltag gelebt und für andere sichtbar wird. 

Ihre Glaubensgeschichten offenbaren das selbstlose Engagement 

für ihre Familien, für gesellschaftlich Benachteiligte, für verletzli-

che Menschen und für die Umwelt.

Das Titelbild dieses Pfarrblattes stammt von der 1993 geborenen 

Künstlerin Hui-Wen Hsiao. Es ist Abbild ihres eigenen Glaubens 

und ihrer Hoffnungen.

Vor dem dunklen Hintergrund einer unsicheren Zukunft domi-

nieren die roten Schmetterlingsorchideen, der Stolz Taiwans. Der 

Mikadofasan und der Schwarzgesichtlöffler – zwei für Taiwan 

bedeutsame, aber vom Aussterben bedrohte Vögel – symboli-

sieren Eigenschaften des taiwanischen Volkes: Zuversicht und 

Durchhaltevermögen in schwierigen Zeiten.

Die katholische Pfarrei und die reformierte Kirche Bösingen 

feiern den Weltgebetstag der Frauen traditionell in einem öku-

menischen Gottesdienst, der von den Schülerinnen und Schü-

ler der 5. und 6. Klassen und ihren Katechetinnen vorbereitet 

wird. Sie sind ganz herzlich eingeladen zu dieser Feier 

am Sonntag, 5. März 2023 um 17.00 Uhr in der Arche 

Bösingen.

Fastenaktion 2023

Anlässe zur Fastenaktion 2023 in der Pfarrei St. Jakob Bösingen:

Sonntag, 19. März 2023, 10.30 Uhr, ökumenischer Gottes-

dienst in der Pfarrkirche Bösingen.

Mit Jan Ludwig Reintjes, reformierte Kirche Laupen, Michael 

Roth, reformierte Kirche Bösingen, Doris Edelmann-Wolf, Pfarrei 

St. Jakob, Bösingen. Unter der Mitwirkung des Cäcilienchores 

Bösingen und des Kirchenchors Senstetal.

Im Anschluss an den Gottesdienst Fastensuppe im ökumenischen 

Zentrum Laupen.

Karfreitag, 7. April 2023, ab 11.00Uhr Fastensuppe im Saal des 

Gasthofes Drei Eidgenossen, Bösingen

Das ökumenische Fastensuppen-Team Bösingen mit jugendlichen 

Helfern und das Wirte-Team von Marco-Stöckli organisiert und 

führt die Veranstaltung durch.

Misereor Hungertuch 2023 – Emeka Udemba: Was ist uns heilig?

Die Fastenaktion unterstützt in diesem Jahr das Länderprojekt der 

Demokratischen Republik Kongo und will so einen Beitrag für 

eine friedvolle, gerechte und inklusive Gesellschaft leisten. 

Mit dem Erlös aus den Kollekten werden folgende Aufgaben 

finanziert:

-	 Zugang zu einer qualitativ guten Gesundheitsversorgung

-	 Förderung einer friedlichen Koexistenz zwischen verschiedenen 

Bevölkerungsgruppen. Frauenorganisationen fällt dabei eine 

wichtige Rolle zu. 

-	 Frauen, die geschlechtsbezogene Gewalt überlebt haben, wer-

den oft durch den Aus-schluss aus ihrer Familie und Gesell-

schaft erneut traumatisiert. In Kursen lernen sie Lesen und Sch-

reiben und Aktivitäten, um selbst Einkommen zu generieren. 

Das neu erworbene Wissen stärkt das Selbstbewusstsein und 

hilft ihnen, neue Lebensperspektiven zu entwickeln und sich in 

das wirtschaftliche und gesellschaftliche Leben zu integrieren.

-	 Junge Männer und Frauen lernen, nachhaltig Getreide und 

Gemüse anzubauen. Mit dem Ertrag können sie sich gesünder 

ernähren und erzielen mit dem Verkauf des Überschusses ein 

kleines Einkommen.

Unterlagen und Spendensäckli sind in der Pfarrkirche Bösingen 

aufgelegt.
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Erinnert Sie dieser Titel an etwas? Vielleicht an den kirchlichen 

Unterricht oder an eine Predigt in einem Pflicht-Gottesdienst als 

Konfirmandin oder in einer Messe als Firmling?

Wie immer auch. Kein Problem. Es ist der Anfang eines Jesus-

Zitates (Johannes 15,7). Jesus hat in einem Lehrblock seinen Zu-

hörern Folgendes gesagt: «Wenn ihr in mir bleibt, und meine 

Worte in euch bleiben…». In Jesus bleiben, was soll denn das? 

Wie kann man «in» einer Person bleiben? In ihm bleiben bedeu-

tet, eins sein mit ihm. Oder moderner, psychologisch ausgedrückt: 

Meine Identität in Jesus haben. Dann weiss ich, wer ich bin in den 

Augen von Jesus und ich habe eine Vorstellung von dem, wer 

Jesus ist. Also: Wer in Jesus bleibt, verbindet sich ganz eng mit 

Jesus.

Wie kann das denn geschehen? Jesus doppelt nach und sagt: «…

und meine Worte in euch bleiben, …». Damit meint Jesus, 

dass sein Wort, seine Botschaft, seine Lehre in einem Menschen 

«wohnt», wenn dieser sie vertrauensvoll aufnimmt, sich die Wor-

te von Jesus buchstäblich «zu Herzen nimmt». 

Das geschieht aktiv. Ein Mensch nimmt sich die Worte von Jesus 

ins Herz. Das bedeutet, dass er für einmal allen Schutt von Vor-

Urteilen und Fake-News über Bibel und Jesus und alle Skandale 

seines Bodenpersonals beiseitelässt und sich voll Vertrauen dem 

annähert, was Jesus gelehrt hat. Was Jesus gelehrt und getan 

hat, können wir letztlich nur durch die Bibel erfahren. Sich der 

Botschaft von Jesus annähern bedeutet also, selber (!) die Texte 

der Evangelien zu lesen und darüber nachzudenken, sie nicht a 

priori skeptisch hinterfragen, sondern zunächst einmal unvorein-

genommen lesen, was dasteht, so als wäre das alles allein für 

mich hier und jetzt geschrieben worden, als würde Jesus selber 

zu mir sprechen.

«Wenn ihr in mir bleibt, und meine Worte in euch bleiben», ja, 

was dann? «Dann werdet ihr tatsächlich meine Jünger sein.» 

Jünger?? Möchten Sie gerne Jünger oder Jüngerin sein? Eine 

Jüngerin von Jesus ist eine Anhängerin von Jesus, eine, die Jesus 

anhängt wie ein Kind, das seinem Vater voll vertraut und ihn mit 

seinen kleinen Armen umschlingt. Ein Anhänger sucht den engen 

geistig-emotionalen Kontakt zum Lehrer. Gerät man da nicht in 

Abhängigkeit vom Lehrer? Ja, sicher, das ist so. Aber die Gefahr 

einer Abhängigkeit besteht nur bei menschlichen Gurus, in ein-

zelnen Fällen leider auch bei menschlichen Repräsentanten von 

Blog der Freien Evangelischen Gemeinde Laupen/Bösingen

Gott. Ein menschlicher Guru baut seine Anhängerschaft gerade 

auf solcher Abhängigkeit auf. Bei Jesus, wie er sich uns in der Bi-

bel und durch den Heiligen Geist zeigt, besteht diese Gefahr nie. 

Im Gegenteil, Jesus hat seine Lehre nie den Erwartungen seiner 

Zuhörer angepasst. 

Ein Jünger, eine Anhängerin von Jesus sein erfordert Lernbereit-

schaft. Eine Lernbereitschaft, in der nicht ich das Sagen habe, son-

dern in der ich Jesus das Reden zu mir erlaube. Als Lernbereite(r) 

versuche ich mich mit Haut und Haar seinem Einfluss auszuset-

zen. Ich suche ihn mit allen Mitteln. Seine Person, sein Wort darf 

und soll mich beeinflussen und lenken, korrigieren und ermuti-

gen. Das kann gefahrlos geschehen, weil Jesus durch seinen Tod 

am Kreuz zu 100% als manipulationsfrei «zertifiziert» ist. Er hat 

sein Leben für mich, für Sie gegeben, auf Vorschuss, mit dem 

Risiko, dass wir das ignorieren.

Was gewinne ich, wenn ich mich so an Jesus «hänge» und ihm 

die Souveränität über mein Leben anvertraue? Zunächst opfe-

re ich meine Autonomie (Selbstbestimmung) und gewinne die 

Wahrheit.«… und ihr werdet die Wahrheit erkennen.» Ich 

erkenne: Jesus ist die Wahrheit. Leider fehlt uns der Raum, die-

se Behauptung im Detail zu belegen. Aber so viel sei gesagt: Ich 

gewinne die Wahrheit über Gott, dass und wie er ist, über seine 

Heiligkeit und Allmacht – und über seine Liebe zu mir und zu 

Ihnen. Und ich gewinne die Wahrheit über mich selber, darüber 

wer ich in den Augen Gottes bin: Ein verletzter, Schuld beladener 

(«sündiger») Mensch, einer der trotz Versagen und Fehlverhal-

ten mit dem «Anfänger und Vollender» des Universums in einer 

engen Liebesbeziehung leben darf. Das gibt tiefe Geborgenheit 

über den Tod hinaus in einer turbulenten Welt. Ist es nicht das, 

was wir alle bewusst oder unbewusst suchen? 

Zu schön, um wahr zu sein? Nein!

In dieser gegenseitigen Liebe erkenne ich, dass das Wort von Je-

sus wahr ist, alles überragende Autorität hat und umfassendste 

Wirklichkeit ist und dass alles so ist, wie Jesus sagt. Und genau 

diese Wahrheit über Gott und mich setzt mich frei. Das verspricht 

Jesus, wenn er fortfährt: «… und die Wahrheit wird euch frei 

machen!». Frei vom Fluch, schöner, fähiger, intelligenter, schlan-

ker, leistungsfähiger, liebenswerter sein zu wollen, eine bessere 

Welt schaffen zu müssen, frei vom Fluch der eigenen Leistung. 

Frei auch, anderen Gutes zu tun, ohne Gewinn für mich oder Vor-

«Wenn ihr in mir bleibt...»
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leistung von ihnen. Diese Wahrheit hilft mir, andere zu lieben wie 

mich selbst. Diese Freiheit wird nicht einfach automatisch überge-

stülpt, sondern sie ist ein lebenslanger Prozess auf der Basis, dass 

Jesus mich am Kreuz vor ihm, vor anderen und v.a. vor mir selber 

schon rehabilitiert hat.

Wie kann ich in diesen Prozess kommen? Indem ich die Bibel 

vertrauensvoll lese und «be-herzige». Und indem ich mich Men-

schen, quasi einer Selbsthilfegruppe, anschliesse, die auch in die-

sem Prozess unterwegs sind. Wir dürfen dabei nicht vergessen, 

dass dieser Weg gleichzeitig mit Freuden, aber auch mit Leiden 

verbunden ist. Jesus ist keine Wünschelrute, die mir alle Wünsche 

erfüllt und alle Probleme aus dem Weg räumt. Er möchte Herr, 

Ermutiger, Freund und Coach an meiner Seite sein, der mich mit 

Ausdauer zum Ziel leiten und begleiten will: In die Herrlichkeit 

seiner unmittelbaren Gegenwart.

Wollen wir uns das wirklich durch Vor-Urteile und Fake-News ver-

miesen lassen? Den Entschluss, diesen Prozess zu wagen, ist al-

lein meine persönliche Verantwortung, niemand kann mich dazu 

zwingen («bekehren»!!) und niemand kann mich davon abhal-

ten. Es sei denn, dass ich selber den Vor-Urteilen und medialen 

Fake-News über Jesus mehr Glauben schenke als den Augenzeu-

gen, die unabhängig voneinander Leben, Lehre und Wunder von 

Jesus beschrieben haben. Sie sind diesem Jesus teilweise unter 

Lebensgefahr nachgefolgt und bezeugen uns bis heute, die Echt-

heit dieses Jesus-Wortes:

«WENN IHR IN MIR BLEIBT, UND MEINE WORTE IN EUCH 

BLEIBEN, SO WERDET IHR WIRKLICH MEINE JÜNGER SEIN, 

UND IHR WERDET DIE WAHRHEIT ERKENNEN, UND DIE 

WAHRHEIT WIRD EUCH FREI MACHEN.»

Hansjörg Baldinger

hjbaldinger@bluewin.ch

079 486 41 02

P.S. Bitte beachten Sie, dass ich zwei Worte von Jesus kombi-

niert habe, indem ich zwei Zitate zu einem verflochten habe: 

Johannes 8, 31+32 und Johannes 15,7. Ein durchaus erlaubtes 

Vorgehen, weil die «Message» dadurch nur noch deutlicher 

wird. 
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Veranstaltungskalender Laupen
Februar 2023 bis September 2023

Stand: 10.02.2023

Datum Zeit Anlass Ort

Februar 2023

26.02.2023 08:30 Exkursion Wasservögel Hinterkappelen (Natur- und Vogelschutz Laupen) Schulhausplatz, Laupen

März 2023

05.03.2023 10:50 Unihockey-Meisterschaftsturnier Junioren B (SC Laupen) Turnhalle Laupen 

19.03.2023 14:00 Trauer- und Trostcafé im BZL Betagtenzentrum & Spitexdienste Laupen

19.03.2023 19:30 Triocorda Harfentrio mit «Arpasion» (KulturLa) Kirche Laupen

24.03.2023 20:00 Unterhaltungsabend Turnvereine Laupen Aula Schule Laupen

25.03.2023 14:00 Unterhaltungsabend Turnvereine Laupen Aula Schule Laupen

25.03.2023 20:00 Unterhaltungsabend Turnvereine Laupen Aula Schule Laupen

31.03.2023 14:00 Tag der offen Tür Waldspielgruppe Wunderwald Laupen
Beim Platz der Waldspielgruppe im
Hilfigenwald oberhalb der Schule Laupen

April 2022

02.04.2023 13:30 Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

07.04.2023 08:30 Exkursion Fanel (Natur- und Vogelschutz Laupen) Schulhausplatz, Laupen

16.04.2023 13:30 Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

Mai 2023

07.05.2023 13:30 Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

07.05.2023 19:30 Trio Toccabile mit «Barock bis Tango» (KulturLa) Kirche Laupen 

14.05.2023 10:00 Gottesdienst «Musik und Wort» mit Werken von Johann Sebastian Bach und 
Georg Friedrich Händel

Kirche Laupen 

20.05.2023 10:00 23. Schweizer Mühlentag bei der Flühlenmühle Flühlenmühle 161, 3205 Gümmenen

21.05.2023 13:30 Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

Juni 2023

04.06.2023 10:00 Gottesdienst «Musik und Wort»: Nordische Stimmungen mit Werken von 
Wilhelm Peterson-Berger und Olli Kortekangas

Treffpunkt Bahnhof Laupen

04.06.2023 12:00 Öffentliche Stedtli- und Schlossführung Schloss Laupen

04.06.2023 13:30 Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

18.06.2023 13:30 Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

Juli 2023

02.07.2023 13:30 Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

16.07.2023 13:30 Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

August 2023

06.08.2023 13:30 Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

20.08.2023 13:30 Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

27.08.2023 10:30 Jazz-Matinee (KulturLa) Schlosshof Laupen 

September 2023

03.09.2023 12:00 Öffentliche Stedtli- und Schlossführung Schloss Laupen

03.09.2023 13:30 Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

17.09.2023 13:30 Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen


